
Zeitschrift: Schweizerisches Handelsamtsblatt = Feuille officielle suisse du
commerce = Foglio ufficiale svizzero di commercio

Herausgeber: Staatssekretariat für Wirtschaft

Band: 36 (1918)

Heft: 28

Heft

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 30.03.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Bern
1M0,4. febniar

1918
Schweizerisches Handelsamtsblatt Berne

Lonöi, 4 fevrier

1918

Erscheint 1—2 mal täglich XXXVI. Jahrgang — XXXVI ann«e Parait 1 ou 2 fois par jour

N°28
Redaktion u. Administration im Schweix. Volkswirtschaftsdepartement —
Abonnemente: Schweiz: Jährlich Fr. 12.20, halbjährlich Fr. 0.20 — Ausland:
Zuschlag des Porto — Ks kann nur bei der Post obonniert werden — Preis
einzelner Nummern 15CU. — Annoncen-Regie: Pubiieltas A.G. — insertions-

prels: 40 Cts. die scchstfespaltene Koloncl/.elle (Ausland 50 Cts.)

Redaction et Administration au Departement sulsse de i'dconomle publique —
Abonnements: Suisse: un an fr. 12.20, un semestre fr. 6.20. — Etrcuiger:
Plus frais de port — On s'obonnc cxclusivemcnt aux offices postaux —
Prix du numero 15 Cts. — Regle des annonces: Pubiieltas S.A. — Prix

d'insertlon: 40 ets. la llgne (pour l'6tranger 50 cts.)

N° 28

Inhalt: Abhanden genommene Werttitel. — Rechtsdomizil. — Handelsregister-
— Fabrik- und Handelsmarken — Frankreich: Versicherungsausweis für Transitwaren
naeh überseeischen Ländern. — Grossbritannien: Ursprungszeugnisse. — Schweizerische
Baumwollzentrale.

SomniBlrei Titres digparus, — Domicile juridique. — Registre de commerce.
— Marques de fabrique *,t de commerce — Ventc de froiuage en mi-gros-et detail.—
Fabrication de farine blanche et de semoule- — Mise sous söquestre du son, des reraou-
lagcs et des fariues f'ourragercs de froment dur. - Fourniture de bois de räperie aux
fabrique suisses de papier, cellulose et pntc de bois. — France: Attestation conceniant
l'assurancc des marehandises en transit ä destination des pays d'outre-mor. — Grande-
Bretagne :• Ocrtificats d'originc. — Office central Suisse du coton. — Ufficio centrale
svizzero del cotone.

flintier Teil - Partie olie - Pane ulii
Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparns — Titoli smarriti

Der unbekannlc Inhaber der 24 Obligationen Schweiz. Bundesbahnen
1910. Serie I, 3H %, Nrn. 12066/7, 14428, 23757, 31000/3, 41340, 46865/6,
51205 64135/6, 70256/9, 105276/7, 105745/6, 131747/8, wird hiermit auf-

fefordert, diese Titel nebst Coupons innert 3 Jahren, vom Tage der ersten
lekanntmachung hinweg, dem unterzeichneten Richter auszuhändigen,

ansonst sie kraftlos erklärt werden. (W 342)

Bern, den 5. Januar 1918. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 15 Obligationen Schweiz. Bundesbahnen
1903, 3% diff., Nrn.*96244/58, wird hiermit aufgefordert, diese Titel
nebst Coupons innert 3 Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung
hinweg, dem unterzeichneten Riehter auszuhändigen; ansonst sie kraftlos
erklärt werden. ' ' (W352)

Bern, den 5. Januar 1918. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

3%Der unbekannte "Inhaber der Mäntel zu den 22 Obligationen
Kanton Bern 1897 (Hypothekarkasse), Nrn. 62888/9, 87946/50,, 87952,4,
87957, 87963/73, von je Fr. 500, wird hiermit aufgefordert, diese Mäntel
innert 3 Jahren, vom "Tage der ersten Bekanntmachung hinweg, dem
unterzeichneten Riehter auszuhändigen, ansonst sie kraftlos erklärt
werden. (W 362)

Bern, den|12. Januar 1918. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Mäntel zu den 9 Obligationen Schweiz.
Bundesbahnen ' 1899/1902, 314.%, zu Fr. 1000, Serie D, Nrn. 192686,
192688/95, wird hiermit aufgefordert, diese Mäntel innert 3 Jahren, vom
Tage der ersten Bekanntmachung hinweg, dem unterzeichneten Richter
auszuhändigen, ansonst sie kraftlos erklärt werden. (W 533)

Bern, den 18. Januar 1918. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der a) 6 Obligationen Eidgenossensehaft 1897,
3 %, Nrn. 18267/72; b) 10 Obligationen Schweiz. Bundesbahnen 1903,
3 %, diff.,-v Nrn. 187890/9; c) 9 Obligationen Kanton Bern 1897
(Hypothekarkasse), Nrn. 28017, 28021, 28023, 61612/7; d) 23 Obligationen Kanton
Bern 1905 (Hypothekarkassc), 3% %. Nrn. 7142/56, 53208/15, wird hiermit

aufgefordert, diese Titel nebst Coupons innert 3 Jahren, vom Tage
der ersten Bekanntmachung hinweg, dem unterzeichneten Riehter
auszuhändigen, ansonst sie kraftlos erklärt werden. (W 543)

Bern, den 22. Januar 1918. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 15 Obligationen Eidgenossenschaft 1903,
3%,. Nrn. 86864/73 und 86879/83, wird hiermit aufgefordert, diese Titel
nebst Coupons dem unterzeichneten Richter innert 3 Jahren, vom Tage
der ersten Bekanntmachung hinweg, auszuhändigen, ansonst sie kraftlos
erklärt werden. -

' (W 553)
Bern, den 22. Januar 1918. Der Gerichtspräsident III; Wäber.

Der-unbekannte Inhaber der 10 Obligationen Schweiz. Buudesbahnen
1899/1902, 3%.%> Nrn. 25868/75 und 92619/20, wird hiermit aufgefordert,
diese Titel nebst Coupons innert 3 Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung

hinweg, dem unterzeichneten Richter auszuhändigen, ansonst sie
kraftlos erklärt werden. (W 563)

Bern, den 22. Januar 1918. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Obligation Schweiz. Bundesbahnen 1903,
3 %, diff., Nr. 20229, wird hiermit aufgefordert, diesen Titel nebst Coupons

innert 3 Jahren, vom Tage der-ersten Bekanntmachung hinweg,
dem unterzeichneten Richter auszuhändigen, ansonst er kraftlos erklärt
wird. (W 573)

Bern, den 22. Januar 1918. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der nnbckannlc Inhaber des Kassascheines Nr. 52389 vom 2. Juni 1910,
von Fr. 1200, auf die Hypothekarkassc des Kantons Bern, sowie der
Zinscoupons pro 2. Juni 1918 bis und mit 1922,' wird hiermit aufgefordert,
diesen Kassaschein nebst Zinscoupons innert 3 Jahren, vom Tage der
ersten Bekanntmachung hinweg, dem unterzeichneten Richter auszuhändigen,

ansonst er kraftlos erklärt wird. ' (W 583).
B e r n den 22. Januar 1918. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 24. Februar
1917 sub a, veröffentlicht im Schweiz. Handelsamtsblatt 1917, Nrn. 65,
72 und 76, wird widerrufen und demnach das Zahlungsverbot auf der
Obligation Nr. 53372 des II. Eidg. Mobilisationsanleihens 1914, zu 5%,
Hebst Coupons, widcrrulen. (W59)

B e r n', den 23. Januar 1918. Der Geriehlsptäsident III: Wäber.

Durch Beschlues des Bezirksgerichts Arbon vom 22. Dezember 1917 wird
der allfällige Inhaber des Spaxheftes Nr. 7306 der thurgauischen Kantonal-
bank, Filiale Romanshorn, von Fr. 5286.15, val. 1. Januar 1917, lautend zu-j
gunsten von Wilhelm Kaupp, rue d'Austerlitz,. Paris, gebürtig von MaikgrtL
ningen, Württemberg, aufgefordert, seine Rechtsansprüche binnen der Frist von
einem Jahr, vom Datum der ersten Publikation im Handelsamtsblatt an, bei
der Gcrichtskanzlei Arbon geltend zu machen, ansonst das Sparheft als kraftlos

erklärt würde. ' (W 451)

Frauenfeld, den 18. Januar 1918.

Gerichtskanzlei Arbon: Dr. Max Sandmeyer.

Es wird vermisst: .-Inhaber-Schuldbrief für Fr. 6000,. d. d. 2. September
1913, lautend auf den Namen Emil Schweizer, Architekt, in Wohlen," und
haftend im "zweiten Range auf Wohnhaus Nrn. 559 und 560, Interimsregister

Wohlen 340 und 341. ' An den allfälligen Inhaber dieses Schuldbriefes

ergeht hiermit die Aufforderung, innerhalb Jahresfrist,, d. h. bis
zum 3. Februar' 1919, denselben dem Bezirksgericht Bremgarten vorzulegen,

widrigenfalls die genannte Wertuikünde als nichtig und kraftlos
erklärt würde. (W 503)

Bremgarten, den 26. Januar 1918.
Im Namen des Bezirksgerichtes,

Der Präsident: E.Meier.
Der Gerichtssehreiber: J.' Keller.

Der Sehuldbrief Nr. 60, Band 14, Seite 334, des Pfandprotokolls Berg,
für Fr. 2000, datiert den 6. Juni, 1912 (Schuldner und Pfandeigentümer:
Theodor Altwcgg in Dotnacht, Gläubiger: Thurgauische Hypothekenbank,
Filiale -Weinfelden), ist verloren gegangen. Es wird eine Frist von ^inem
Jahre, gerechnet von der ersten Publikation im Schweiz. Handehamts-
blatt, angesetzt, binnen welcher der allfällige unbekannte Inhaber des
Titels gehalten ist, seine Rechte an demselben bei der unterfertigten
Amtsslelle geltend zu machen, ansonst der Titel kraftlos erklärt wird.

den 31. Januar 1918. (W 513)
Gerichtskanzlei Weinfelden: Dr. Hans Heitz.

Kreuzlingen

Zufolge Lebeusversicherungspolice Nr. 159988 hat die Lebensversiche-
rungsgesellsehaft zu Leipzig den Albert Wyler, Maler, in Unterseen, für
ein Kapital von-Fr. 10,000 versichert. Die Poliee datiert vom 31.
Dezember 1905 und wird vermisst. Der unbekannte Inhaber dieser Urkunde
wird hiermit aufgefordert,' dieselbe binnen einer Frist von drei Monaten,
vom Tage der ersten Publikation dieser Aufforderung an gerechnet,-vorzulegen,

widrigenfalls deren Amortisation ausgesprochen würde. (W 523)

Interlakcn, den'31. Januar 1918. Der Gerichtspräsident: ltten.

Es werden vermisst: —

1. Versicherung für Fr. 4571.43 (1300 Kr.), vom 4. November 1848,
haftend auf Nr. 9 zu St. Katharina, Grundbruch Einsiedeln B, Ziffer 8;
ursprünglicher Debitor: Stefan Oechslin (jetzt Hauptmann Ant. Eberle
sei. Erben); ursprünglicher Kreditor: Landammaun Henggeier,' Oberägeri.

• 2. Versicherung für Fr. 1406. 59 (400 Kr.), vom M.November 1846,
haftend auf Nr. 9 zu St." Katharina, Grundbuch Einsiedeln B, Ziffer 9;
ursprüuglicher .Debitor: Stefan Oeehslin (jetzt Hauptmann A11L. Eberle
sei..Erben); ursprünglicher Kreditor: Nationalrat J. A. Eberle.

3. Versicherung lür-Fr. S21. 32 (233 Kr. 45 S.), vom 4. November 1848,
haftend auf dito, Ziffer 13; ursprünglicher Debitor: Stefan Oechslin (jetzt
Hauptmann Ant. Eberle sei. Erben); ursprünglicher Kreditor:
Landammann Henggeier, Oberägeri.

4. Versicherung für Fr. 2857. 14, vom 4. November 1848, haftend auf
dito, Ziffer 14; ursprünglicher Debitor: Stefan Oechslin (jetzt Hauptmann
Ant. Eberle sei. Erben); ursprünglicher Kreditor: Bezirk Einsiedeln, Ober-
Spitalfonds.

5. Versicherung für Fr. 1156. 03, vom 25. September 1849, haftend
auf dito, Ziffer 16; ursprünglicher Debitor: Stefan Oechslin (jetzt Hauptmann

Ant. Eberle sei. Erben); ursprünglicher Kreditor: Frühmesser
Oechslin, Schmerikon.

Die Inhaber dieser Grundpfandtitel werden hiermit aufgefordert, sieh
bis zum 9. Februar 1919 beim unterzeichneten Bezirksgerichte zu melden
und die Titel vorzulegen, ansonst .sie für kraftlos erklärt werden
(Art. 870 Z. G. B.). (W603)

Das Bezirksgericht Elnsledeln.E i n s i e d e 1 n den 2. Februar 1918.

Lc detenteur incounu des deux bous de eaisse 4 ¥2 % de'la Banque can*
tonale de Berne de fr. 1000.— chacun, sörie S b, n08 8705 et 8710, au porteur,
munis de coupons semestriels aux 1er mars et 1er. septembre, jouissance 1er

septembre 1917, est sommö de produire ces titres avec leurs coupons au
president du tribunal du district de Porrentruy dans Je dölai de trois ans, ä
dater "de Ja premiöre publication du present avis'dans la Feuille offieielle
Suisse du commerce, faitte.de quoi l'annulation en sera prononcee. (48s)

P 0 r r e n t-r u y, le 28 janvier 1918. Le president du tribunal: Ceppi.

Le presideut du tribiiual civil du district de Vevey, ä vous: Le detenteur
incounu de la police d'assuranfce contract-öe par Albert Chollet, ä Vevey,
aupres de La New • York, compagnie d'assurancc sur la vie, ä New York,
n° 1,043,937, sommation vous est faite de produire ce titre au greffe du
tribunal de Vevey, dans ün dölai d'un an dös-la premiöre publication, faute de

quoi l'annulation en sera, pronöncöe. (-W 492)
• Donnö ä l'instancc de M. Albert Chollet, maitre-serrurier, ä Vevey.

Vevey, 1c 29 janvier 1918. Le president du tribunal: V. Forestier.
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Recbtsdomlzile — Domiciles juridiques — Domiciiio legale
Basler Versicherungs-Gesellschaft gegen Feuerschaden

Das kantonale Rochtsdomizil. für den Kanton Wallis wird verzeigt
bei unserem neu ernannten Hauptagenten Herrn Alfred Delacoste, profes-.
scur de langues, in Sitten, anstatt wie'bisher bei Herrn A: de.Torrents,-
Notar, in Sitten.'. (D3)

Basel, im Januar 1918.

Basler Versicherungs-Gesellschaft gegen Feuerschaden.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro di commercio
I. Hauptregister — I. Registre principal — 1. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
Elektro-Installatioris-Artikel. —. 1918. 30. Januar. Die

Firma Fritz P. Hoffmann in Zürich (S. H. A. B. Nr. 234 vom 6. Oktober 1917,
Seite. 1602) verzeigt als Domizil und Geschäftslokal vom 1. April 1918
hinweg: Zürich 1, Hornergassc 9, woselbst der Inhaber, Fritz August Paul
Hoffmann, von Hoyerswerda (Liegnitz, Preussen), ebenfalls wohnen .wird.

Hadern und Altmetall. — 30. Januar. Die Finna B. Glass in
Zürich 3 (S. H. A: B. Nr. 114 vom.16. Mai 1916, Seite 781), Handel in Hadern
und Altmetall, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Rohprodukte. — 30. Januar. Abraham Steinreich, von Dukla (Ga-
lizien), in Wädcnswil, und Fischel Zahler, von Krakau (Galizien), in Zürich 4,
haben unter der Firma Steinreich & Co. in Wädenswil eine Kollektivgescll-
schaft eingegangen, welche .am 1. Januar 191S ihren Anfang nahm. Roh-.
Produkte. Seestrasse 123.

Rohseide. — 30. Januar. Die Firma Henri Eickenberger in Zürich 2
(S. H. A. B. Nr. 164 vorn 15. Juli 1916, Seite 1123) und damit die Prokura
Sophie Eichenberger-Guggenheim, Kommission in Rohseide, ist infolge
Wegzuges des Inhabers nach Yverdon erloschen.

Architekturburcau. — 30. Januar. Die Finna F. Hafner in
Albisrieden (S. H. A. B. Nr. 122 vom 10. Mai 1910, Seite 845), Architektur--
bureau, "ist infolge Geschäftsaufgabe und Wegzuges des Inhabers erloschen.

30. Januar. Hnter der Firma 0. Roth & Co. A.-G. Käseexport hat sich
mit Sitz.in Uster und auf unbestimmte Dauer am 26. Januar 1918 eine
Aktiengesellschaft gebildet, welche die Ucbernahme und den
Weiterbetrieb des bisher von der Finna «0. Roth & Co.» in Uster geführten Käsc-
exportgeschäftes zum Zwecke hat- .(Das New Yorker Filialgeschäft dieser
Firma geht nicht an die Aktiengesellschaft über.) - Die Aktiengesellschaft,
kann andere gleichartige Unternehmungen erwerben, mit ihnen fusionieren
oder sich bei ihnen finanziell beteiligen. Das Gescllschaftskapital beträgt
Fr. 600,000.— (Franken sechshunderttausend) und ist eingeteilt in 120 auf den
Namen lautende Aktien von je Fr. 5000.—,-volleinbezahlt. Offizielles
Publikationsmittel der Gesellschaft ist das Schweizerische Handelsamtsblatt in
Bern; und ihre Organe sind: Die Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von
mindestens drei Mitgliedern (gegenwärtig 3) und die Kontrollsteile.. Ein vom
Yerwaltungsrat ernannter Geschäftsführer vertritt die Gesellschaft nach
aussen und führt die rechtsverbindliche Unterschrift. Es ist dies: Joseph
Stutz, von Schongau (Luzern), in Uster. Geschäftslokal: Bahnstrasse 155.

30. Januar.- Die Aktionäre der Werkzeugfabrik. Rötlieli A.-G. in
Sehlieren (S. H. A. B. Nr. 245 vom 18. Oktober 1916, Seite 1587) haben in
der Generalversammlung'vom 31. Dezember 1917 infolge Verkaufs des
Geschäftes die Auflösung beschlossen. Als Liquidator ist ernannt: Friedrich
Ruesch, Kaufmann, von Oftringen (Aargau), in Schlieren (bisher
unterschriftsberechtigt). Derselbe führt einzeln namens der Firma mit dem
Zusätze in Liq. die reehtsverbindlicke Unterschrift. Die Unterschrift von Rudolf
Rötheli ist erlosehen.

Möbelhandlung. — 30. Jauuar. • August Kaeslin, von Beckenried
fNidwaldcn), in Zürich 1, und Gottfried Willener, von Sigriswil (Bern), in
Zürich 1, haben unter der Firma A. Kaeslin & Co. in Zürich 1 eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Februar 1918 ihren Anfang nehmen
wird. Unbeschränkt haftbarer Gesellschafter ist August Kaeslin. und Kom-
manditär ist Gottfried Willener. welchem Prokura erteilt ist, mit dem'Betrage

von Fr. 20,000.— (Franken zwanzigtausend). Die Firma erteilt- eine
weitere Prokura an Lina Fassbind, gesell. Hurst, von Zürieh, in Zürich 1. Die
»eidgn Prokuren werden auch auf Veriiusserung und Belastung von
Liegenschaften ausgedehnt. Der unbeschränkt haftbare Gesellschafter, dcr'Kom-
manditär-Prokurist und die Prokuristin zeichnen unter sieh je zu zweien
kollektiv. Möbelhandlung. Streklgasse 9.

30. Januar. Schweizerische Bank für Kapitalanlagen (Banque Suisse de
Placements) (Swiss Investment Company) in Zürieh (S. H. A. B. Nr. 149

vom 25. Juni 1914, Seite 1109). Der Yerwaltungsrat dieser Aktiengesellschaft-
hat Kollektivunterschrift erteilt an sein Mitglied Dr. Rudolf Gottfried Bindsche-
dler, Bankdircktor, von und in Zürich. Die Unterschrift- des Verwaltungsratsmitgliedes

Adolf Faesi ist zufolge dessen Hinschiedes erloschen. Das Geschäfts-1

lokal befindet sich nun Bahnhofstrasse 32, Zürich 1.
30. Januar. Die Aktionäre der Mech. Seidenstoffweberei Adliswil (Tis-

sage möcariique de Soieries Adliswil) in Adliswil (S. H. A. B. Nr. 48 vom •

26. Februar 1910, Seite 322) haben in ihrer,ausserordentlichen Generalversammlung

vom 19. Januar 1918 in-Revision der §§ 3 und 6, Abs. 2. der
Gcsellschaftsstatuten beschlossen, das Grundkapital der Gesellschaft von
bisher Fr. 900,000.— durch Ausgabe weiterer 360 Namenaktien von je Fi'.
5000— zu erhöhen und gleichzeitig die -Durchführung dieses Beschlusses
konstatiert. Das Aktienkapital der Gesellschaft beträgt daher nunmehr
Fr. 2,700,000.— (Franken zwei Millionen und siebenhunderttausend) und
zerfällt in 540 volleinbezahlte, auf den Namen lautende Aktien von je Fr.' 5000.—.

Eisenwaren. — 30. Januar. Die Firma A. & 0.- Bannwart in Zürich'2
(S. H. A. B. Nr. 418 vom 23. Oktober 1905, Seite 1669), Eisenwaren cn gros,
Gescllsehaftcr: Ludwig Alexander Bannwart und Oskar Bannwart, Ingenieur,
und damit die Prokura-Fanni' Bannwart, ist infolge Verkaufs des Geschäfte«
mit Wirkung vom 1. Juli 1917 an die Firma «A. Cuhat» in Zürich 2, und
daheriger Aüflösung dieser Kollektivgescllschaft erloschen. Die Liquidation
ist durchgeführt. ' '

31. Januar. Unter der Firma Blechwarenfabrik & Verzinkerei A. G.

vorm. M. Reh'm hat sieh mit Sitz in W ol f h a u s c n - B u b i k o n-und, mit'
Zweigniederlassung in Zürich 1, Limmatquai 34,'auf unbestimmte Dauor
am 23. Januar 1918 eine'Ak ti e n g e s e lis c h af t gebildet, welche die
Fabrikation von Blechwaren, sowie'die Verzinkerei und-ferner den Handel
in Blech- und andern Fabrikaten der Metallbranche, zum Zwecke, hat. Das
Gesellschaftskapital beträgt .Fr. 50,000.— (Franken -fünfzigtausend) und ist
eingeteilt' in 50 auf den Inhaber lautende,- voll einbezahltc Aktien von je
Fr. 1000.—. .Offizielles Publikationsmittel der Gesellschaft ist das Schweizerische

Handelsamtsblatt und ihre Organe'sind: Die Generalversammlung,
ein Verwaltungsrat von 1—3 Mitgliedern (Direktion), der Ausschuss der
Aktionäre und die Kontrollstelle: Die Direktion vertritt die Gesellschaft
Dritten gegenüber. Die Generalversammlung erteilt Einzel- oder
Kollektivunterschrift an die Direktoren. Die Direktion, nach Genehmigung durch den
Aktionärausschuss, kann an Drittpersonen Prokura erteilen. Als Verwaltung

(Direktion) mit Einzelunterschrift ist ernannt: Alfred Bodenlieimor, Kaufmann,
von •Höldcrbank (Kanton Solothurn), in Basel.'

Sponglerei'und V c r z i n k e r e i. ' 31. Januar. Die Firma
M. Rehm-Schnelder in Wolfhausen-Bubikon (S. H. A. B. Nr. 249 vorn l.'Ok-
tobor 1913, Seite 1767) und damit die Prokura Friedrich Rehm-Sphneider,
Spenglorci und Verzinkerci, ist infolge'Uebergangos des Geschäftes an die
Firma «Blechwavcnfabrik & Verzinkerei A. G. vorm. M. Rohm» erloschen.

.31. Januar. ' Unter der Finna Kohlen A.-G. (Le Charbon S. A.) 'hat sich
mit Sitz in Zürieh und auf unbestimmte Hauer am 5.' Januar 1918 eine
Aktiengesellschaft gebildet. Zweck'' derselben' ist: ä.) • Gewinnung
und Vertrieb von.Kohle* b) Ilorstollung unci ..Vertrieb von Artikeln und
Produkten aller Art, die für den 'Hausbedarf in Betracht kommen, und c) die
Beteiligung bei andern auf dieselben oder ähnlicho Gegenstände gerichteten
Unternehmungen. Das Gescllschaftskapital beträgt Fr. 100,000.— (Franken
eiiihuudcrttauscnd) und ist • eingeteilt in-100 auf den Inhaber lautende, voll
einbezahlte Aktien von je Fr. 1000.—. Offizielles Publikationsmittcl der
Gesellschaft ist das Schweizerische Handelsamtsblatt und ihre Organe sind:
Die Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von 3—5" Mitgliedern (gegenwärtig

3) und die Kontrollstelle. Dcr.Vcrwaltungsrat vortritt die Gesellschaft
nach aussen; dessen Präsident und ein allfälligcr Delegierter führen
Einzelunterschrift-. Der Vcrwaltungsrat kann an Drittpersonen Einzel- oder. Kollek-
tivunterschrift oder Einzel- oder Kollckt-ivprokura. crtoilen. - Als Präsident
des Verwaltungsrat-cs ist ernannt: Dr. jur. Hans Horber, Rechtsanwalt,'von
Eggctsbiihl-Wängi, in Fra.ucnfeld. Gcschäftslokal: Usteristrasso 5, Zürich 1.

31! Januar. Allgemeine Immobilien-Genossenschaft «Fortuna» in Zürich
(S. II. A. B. Nr. 240 vom 14. Oktober 1915, Seite 1381). Das Geschäftslokal
befindet sich nunmehr Turnerstrasse'27, Zürich 6.

Erzeugnisse des Borgbaues, der Hü 11 o ni n d us t ri e
u s w., d e r chemischen und elektrischen Industrie usw. —
31. Januar. Die Firma Hugo Stinnes Gesellschaft mit beschränkter Haftung
in Miillhcim an der Ruhr (Preussen), mit Filiale Zürich in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 278 vom-27. November 1917, Seite 1861), hat eine weitere Einzelprokura
erteilt an Hugo Hennann Stinnes, deutscher Staatsangehöriger, in Müllheim
an der Ruhr.

Industrie abfülle ; Fabrikation von Kunstbaumwollo
und. Scidcnisolier mate rial. — 31. Januar. Die' Finna Hermann
Daetwiler in Windisch (Aargau), Inhaber: Hermann -Daetwiler, von Oftringen,
in Windisch, eingetragen im Handelsregister des Kantons Aargau den 10. Au:
gust 1915, .hat in Wint-e r t- h u r unter derselben -Firma eine
Zweigniederlassung errichtet, welche durch den obgenannten Inhaber,' vertreten
wird. Handel in Industrieabfällcn und Fabrikation von Kunstbaumwolle und
•Seidenisoliermaterial, Lagerhausstrassc. Die Firma besitzt schon
Zweigniederlassungen in Zürich 5 und Diiniten.

Wäsche und Stickerci-Artikol. — 31. Januar. Robert Berg,
von Zürich, in Zürich 2, und Julius Brunschwig-Wylei;, von Zürich, in Zürich 7,
haben unter der Firma Robert Berg & Cie. -in Zürich 4 eine Kollektivgesellschaft

eingegangen, welche am 1. Februar 1918 ihren Anfang nehmen wird.
Fabrikation von Wäsche und Stickerei-Artikeln. Zeughausstvasse 11/13..

Seidonwarcn. — 31. Januar. Die. Firma A. Scherer & Co. in
Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 305 vorn 31. Dezember 1917, Seite 2034) wird abgeändert
in: A. Scherer & Co. vorm. E. Fierz & Co. (A. Scherer & C°, succ de E. Fierz
& C°).

Florettscide, Kunstseide, Garneu sw. — 31. Januar.
Inhaber der Finna C. Buchholz in Zürich 1 ist Carl Buehholz-Jansen,' von Cre-
feld, iii Zürich 1. Handel in roher und gefärbter Seide, Florettseide, Kunstseide,

Garnen^ deren Abfällen und Geweben. Talstrasse 61.
31. Januar. Der. Yerwaltungsrat der Genossenschaft Schwelzerische

Volksbank, mit Zentralsitz in Bern, hat für die Kreisbank. Zürich in
Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 230 vom 30. September 1916, Seite 1487) Kollektivprokura

erteilt an Renö Aeberhard, von Jcgenstorf (Bern), in Zürich 6, Louis
Emile Henchoz, von Rossiniercs (Waadt), in Zürich 1, Fritz Himmel, von
Kleinandelfingen, in Zürieh 6, und an Otto Näf, von Rüti (Zürieh),'in Zürich 4.
Diese Prokuren erstrecken sich auch, auf das Comptolr Helvetiaplatz
Zürich in-Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 212 vom .11. September 1917, Seite
1458); das Comptoir Dietikon in Dietikon (S. H. A. B. Nr. 230 vom
30. September 1916, Seite 1487), sowie auf das Comptolr Thalwil in'
Thalwil (S. H. A. B. Nr. 230 vom 30. September 1916, Seite 1487).

• M e t a 11 w a r e n f a. b.r i k. — 31. Januar. Eduard Hoffmann, von und
in Fällandcn, Ahviri Schncider-Krügcr, von Erlenbaeh (Zürich), in Lenzburg,
vom 1. März 1918 hinweg in Fällanden, und Jakob Hoffmann, von und in
Fällaudcn, haben unter der Finna Hoffmann, Schneider & Co., vorm. Hoffmann
Sohn & Co.' in Zürich 8 eine Kommanditgesellschaft eingegangen',' welche am
1. Dezember 1917 ihren Anfang nahm. Unbcsehränkt haftbare Gesellschafter
sind: Eduard Hoffmann und Ahrin Schneidcr-Krüger und Kommanditär ist:
Jakob Heffmann! welchem Einzelprokura erteilt ist, mit dem Betrage von
Fr. 10,000.— (Franken zehntausend). Metallwarenfabrik. Krcuzbühlstrasse
42/44. Die Firma erteilt eine weitere Einzelprokura an Heinrich Forster,
von Altstetten (Zürich), in Zürich 2.

Bern — Berne — Bern«
..Bujeuu Bern

1918. 30. Januar. Der Verein Schweiz. Offiziersgesellschaft, mit Sitz
in Bern (S. H. A.B. Nr. 100 vom 22. April 1908, Seite 706). hat 'seinen
Sitz nach Solothurn verlegt und wird infolgedessen in Bern gestrichen'.

30. Januar. Der Verein unter der Firma Bernische Musikgeselhchaft,
mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 221 vem 3. September 1908,. Seite 1545,
und Verweisung), hat in der Generalversammlung vom 10. September 1917
beschlossen, .sich im Handelsregister streichen zu lassen-.

Export und Import. — 31. Januar. Inhaber der Firma M. Chrl-
stofides in Bern ist Miltiadcs Christofides, englischer Staatsangehöriger,
wohnhaft in Bern. Export'und Import; Amthausgasse 30.

Bureau de Courtelarij
29 janvier. Daniel Farron, president, Auguste Sandoz Meser, vice-

president, Henri Jeanneret-Brehm. secretaire, s'ltant retires de la direc-,
tion de la SocUtf anonyme du bätiment evangeilque de St-Imler, ä Saint-
Imier (F. o. s. du c. du 3 octobre 1907, n° 246, page-1713, et publication
ant6rieure), a proc6de, en asscmbRc g6n6rale du 17 juin 1914, ä une
election g6n6ra)e des mcmhrcs de la direction. Ont et6 61us: Jules-Alcxandre

.Jacot, horlogcr, du Loclo, president: Daniel Farron, horloger, de Ta-
vannes, vice-president; Ernest. Jeanneret, horlogcr, <]ü Locle,-secretaire;
Jacob Bischofberger, imprimeur. de Teuffen, caissierp'Jules-Oscar Mathez,
horloger, de Tramelan; Henri Jeanneret-Brehm, ancien fabricant d'hor-
logerie, <iu Locle; Auguste Sandoz-Moser, horloger, du Locle et'de La
Chaux-de-Fonds; ces. trois demiers membres adjoints; tous ä'St-Imier.
La soci6t6 est valablcm'ent engagec nar la signature du president de la
direction et-d'un des membres de cel)e-ci. ' '

29 janvier. Fäbrlque d'hotlogerle de Fontainemelon, speiete anonyme
ayant son siege ä Fontainemelon et succursale ä Corg^mont (F. o. s. du c.
du 9 avril 1907, n° 87, page 601, et publications ant6ricures). Maurice
Robert, industriel, de et ä Fontainemelon, est auteris6 ä sicner par
procuration de la g6rance. Sa signature appos6c en cette qualite obligera la
societe.
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Bureau Inlcrlakcn
Mechan. Werkstätte und Büchsen macherei. — 30.

Januar. August Jung, von Glattfeldcn, Werner Günthart, von Buchs (Aargau),
und Ernst Gysi, von Unterseen, alle wohnhaft in Unterseen, haben unter der
Firma Jung, Günthart & Cle. in Untersccn eine" Kollektivgescllschaft
eingegangen, welche am 1.-September 1917 begonnen hat. Zur .V e r t r e t u n g
der'Gesellschaft ist allein befugt Ernst Gysi. Mceh.• Werkstätte und
Büchsonmacherei.

Untornohmung und Holzhandlung. — 30. Januar. Inhaber
der Firma Mo'ise Bernheim in Matten ist Molso Bernheim, von Mülhausen CE1-

sass), in ,Matten. Unternehmung imd Holzhandlung.

Bureau de Moulier
Ebaiichcs et finissages. — 31 janvier. Otto Hubert, originale

de Mauraz (Vaud), demeurant ä Moutier, et Emile Emonol, de et
ä Sorvilier, ont'conslitu6 ä Sorvilier, sous la raison sociale 0.
Hubert,et C10, tine soci£l6 en commandite eommencee lc Ier janvier 1918.
Otto .-Hubert cst.'scul associö indefiniment responsable; Emile Emonot est
associö-commanditairc pour unc somme de 10,000 francs. Fabrique d'6-
bauches et de finissages.

Bureau de Porrcnlruy
Commerce de bois. —'31 janvier. La lnaison Victor Henzelin

tils, fabrication de fromages, ä Cocuvc,(F. o. s. dne, du 5 mars 1891,
n° 48, page 191), a, depuis le 1er döeembre 1917, transf6rc son siögc,
ainsi que lc domicile personnel du titulairc de Coeuve ;'i Hon court, et
a change son genre dc commerce quidevient actuellcnient: commerce de
bois.-

Luzeru — Lucerne — Lucerna

Masehin enschreib bureau und stenographischer
Verlag. — 1918. 30. Januar. Inhaber der Firma Waltiier Baumann in
L'uzorn ist Walther Haumann, von Ingenbohl (Schwyz), in Luzern,
welcher Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Gebr. Baumann» in,
Luzern auf 1. Februar 1918 übernimmt. Maschinenschreibbureau und
stenographischer Verlag; Hirsclimaltstrasse Nr. 30.

Maschinenfabrik, Maschinenhandlung,landwirtschaftliche
Artikel. — 30. Januar. Die Kollcktivgesellschaft unter'

der Firma L. Brügger & Co., Maschinenfabrik, Maschinenhandlung und
landwirtschaftliche Artikel, in Baldegg, Gde. Hochdorf (S. H. A. B. Nr. 165

vom 17. Juli 1916, Seite 1129),"hat sich aufgelöst; die Liquidation
wird von den beiden Gesellschaftern Lukas Hrügger und Gottfried Dubach
in kollektiver Zeichnung durchgeführt.

31. Januar. Der Inhaber der Finna j. Müller, Höfel Germania, Garni
& Deutscher Hof in Luzern (S. IL A. B. Nr. 51 vom 2. März 1910, Seite 346)
ändert, seine,Firma ab und schreibt nur noch J. Müller, Hotel Germania.

Coiffeurgeseliäft, Militär artikcl, usw. — 31. Januar.
Inhaber der Firma Ed. Oehrli-Walz in Luzern ist Eduard Ochrli, von
Intevlaken (Bern), in Luzern. Coiffeurgcschäft für Herren und Damen,
Militärartikel," Toilettenarlikel; Pfistergasse Nr. 23.

G c t re i d e - u n.d Futterwaren, usw. —31. Januar. Die
Gebrüder 'Franz und Jakob Rüdi.-ser, von Wuppenaii (Thurgau), und beide
wohnhaft in Luzern, haben unter der Firma Gebrüder Franz & Jakob
Rüdisser, in Luzern eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit
der Veröffentlichung im Schweiz. Handelsamtsblatt ihren Anfang nimmt.
Getreide- und Futterwaren, Landesprodukte, Kommission und Vertretungen;
Fluhmatlstrasje'Nr. 25.

31, Januar. Unter der Firma Hausschuh'abrik «Feldgrau» A. G. in
Hochdor? gründet sich'mit .Sitz und Gerichtsstand in Hochdorf und auf
unbestimmte Dauer eine Aktiengesellschaft. Diese bezweckt die
Uebernahme mit Rückwirkung' auf den .1. Januar 1918 und deren-Fort-
betrieb der unter der bisherigen Firma «Schweizer. Bekleidungsindustrie
«Feldgrau» Josef Geisser» mit Sitz in Luzern in Hochdorf betriebenen
Fabrikation von Endefiriken und Hausschuhen. .Durch Beschluss des
Verwaltungsrates können auch neue Fabrikations- und Handelsgeschäfte
eingeführt werden. Die. Statuten datieren vom 31. .Januar 1918.. Das
Gesellschaftskapital beträgt Fr. 40,000 und ist eingeteilt in 80 Titel zu je
Fr. 500, welche auf den Inhaber lauten. Die Aktien Nrn. 1—60 sind voll
liberiert; auf den Rest (Nrn. 61 —SO) sind bei der Gründung 20% in bar
einbezahlt. Die. Bekannimachungen d< r' Gesellschaft an die Aktionäre
erfolgen, soweit sie bekannt sind, durch eingeschriebenen Brief und im
übrigen durch Publikation-im Schweiz. Handelsamtsblatt-. Dem Verwal-
tungsrät steht es frei, auch noch andere Verfügungen zu treffen. Die
Verwaltung kann aus 1—3 Personen bestehen. Gegenwärtig führt als einziger
Verwallungsrat Josef Geisser, von Schwyz, in Luzern, die rechtsverbindliche

Unterschrift.
31. Januar. Schweizerische Faibholz- & lmprcgnierungsfabrik A. G. in

Hochdorf (S. H. A. B: Nr. 80 vom 31. März 1908, Seite 557, und dortige
Verweisung). An-der Generalversammlung vom 31. Dezember 1917 wurde
die am "5. März 1914 beschlossene.Auflösung und Liquidation als beendigt
erklärt. Die Firma ist samt allen Unler'cliriftsberechtiguugen erloschen.

Kolonialwaren, Mcrcerie, Glas, usw.,
Baumaterialien.— 31. Januar. Die Firma M. Seeberger, Kolonialwaren. Mer-
cerie, Glas-- und Geschirrwaren, Baumaterialienhandlung, in Malters
(S. H. A. B. Nr.'425 vom 10. November 1901, Seite 1678), ist infolge
Ablebens des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma werden von der neuen-Firma «M. & A. Seeberger» in Malters
übernommen.

Kolonialwaren, Merccrie, Bonneterie., usw., usw.
— 31. Januar. Marie und Anna Seeberger, von Schwarzenberg, in Malters,
haben unter der Firma M. & A. Seeberger in Malters eine Kollcktivgesellschaft

eingegangen, welche Aktiven und. Passiven der erloschenen Firma
«M. Seeberger» auf 1. Dezember 1917 übernommen hat. Kolonialwaren,
Mcrcerie, Bonneterie, Wollwaren, Glas- und Geschirrwaren, Kränze und
Trauerartikel.

Solothurn — Solenre — Soletta
Bureau Ollen-Gösgen

Holzexport. — 1918. 31. Januar.- Inhaber der Firma Maurice
Schmidt in Ölten ist Maurice Schmidt, von und in Ölten. Holzexport.

Bureau Stadt Solothurn
31, Januar. Die Schreinerei Tschan A. G. in Solothuru (S. H.A.B.

Nr. 299 vom 20. Dezember 1916, Seite 1918, und dortige Verweisungen)
hat in der Generalversammlung vom 9. Dezember 1917 ihre Statuten
revidiert und dabei die Zahl der Vcrwaltungsräte von 5 auf 3 festgesetzt.
Die übrigen publizierten Talsachen sind nieht verändert worden.-^

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Citti

Fabrikation von Säcken; Jute leinen und
gebrauchte Säcke. — 1918. 28. Januar. Dio Firma Philipp Günzburger
in Basel, Fabrikation von Säcken, Handel mit Juteleinon und gebrauchten '

Säcken (S. H. A. B. Nr. 42 vom 20. Februar 1917, Seite 290), hat ihr Ge-
schäftslokal verlegt nach Falkensteinerstrasse 11.

28. Januar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Basler Versicherungs-
Gesellsehaft gegen Feuerschaden in Basel (S. H. A. B. Nr. 132 vom 7. Juni
1916, Seite 896) erteilt Kollektivprokura an'. Walter Messerli, von Uetendorf
(Kanton Bern), und Teodoro Giannopulo, von Patras (Griechenland), beide
in Basel wohnhaft, in der Weise, dass sie je zu zweien unter sich oder
mit-einem der übrigen Prokuristen in Verbindung mit einem Mitglied des
Ausschusses des Verwaltungsratcs zur• kollektiven Zeichnung für die Gesellschaft

berechtigt sind. •

Wirtschaft. — 29. Januar. Die Firma G. Wernli in Basel,
Wirtschaftsbetrieb (S. H. A. B. Nr. 290 vom 1K Dezember 1917, Seite 1931), ist
infolge Verzichtes .des Inhabers erloschen.

Drogen, chemische Produkte, Farbwaren,
Baumaterialien. -- -29. Januar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma
W. Tsehopp A. G. in Basel hat in ihr«*r Generalversammlung vom 18. Januar
1918 ihre »Statuten geändert. Die Gesellschaft führt nunmehr ausser der
deutschen auch die französische Firmabczeichnung: W. Tsehopp S. A. Die
übrigen Punkte der Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatte Nr.
183 vom 19. Juli 1913, Seite 1335, sind unverändert geblieben. Die Gesellschaft

erteilt Prokura an Alfred Escher-Boss, von und in Basel.
Wirtschaft. — 29. Januar. Die Firma M. Heinzelmann-Mory in

Basel, Wirtschaftsbetrieb (S. H. A. B. Nr. 93 vom 23. April 1915, Seite 558), ist
infolge Verzichts der Inhaberin erloschen.

Mercerie waren, Schneiderartikel. — 29. Januar. Die
Firma Sehmidt-Wagner in Basel, Merceriewaren und Spezialität in Schneiderartikeln

(S. H. A. B. Nr. 95 vom 21. April 1891, Seite 389), ist infolge Todes
des Inhabers erloschen.

Luise Schmidt und Anna Schmidt, beide von Eichstetten Tiaden), wohnhaft

in Basel, haben unter der Firma Sehwestern Sehmidt in Basel eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit dem 6. November 1917
begonnen hat. Merceriewaren und Spezialität in Schneiderartikeln. Schneider-
gasse 18.

29. Januar. Die Genossenschaft unter der Firma Kohlenverkaufsstelle
für Hausbrand und Kleinbetriebe (Hausbrandzentrale) in Basel (S. H. A. B.
Nr. 225 vom 26. September 1917, »Seite 1543), hat den bisherigen Prokuristen
Paul Joeiin zum Direktor ernannt. Als solcher führt er kollektiv mit einem
der übrigen Unterschriftsberechtigten die rechtsverbindliche Unterschrift für
die Genossenschaft.

Brot- und Feinbäckerei, Leckerli. — 30. Januar. Inhaber
der Firma R. Stauber in Basel ist Rudolf Stauber-Lotze, von und in Basel.
Die Firma übernimmt Aktiven und-Passiven der Firma «T. Stauber & Sohn».
Brot- .und Feinbäckerei, Schlegelsche Leckerlifabrikation. »Spalenvorstadt 8.

Antiquitätenhandlung und Bijouterie. — 30. Januar.
Die Finna Louis Bihrer Wwe. in Basel, Antiquitätenhandlung und Bijouterie
CS. H. A. B. Nr. 59 vom 8. März 1910, Seite 397), ist infolge. Todes 'der
Inhaberin erloschen.

Antiquitäten und Bijouterie. — 30. Januar. Inhaberin der
Firma 0. Bihrer in Basel ist Ottilie Bihrer, von und in Basel. Antiquitäten-
Handlung und Bijouterie. Freiestrasse 72.

30. Januar. Die Genossenschaft unter der Finna Schweizerisches
Handelssyndikat in Basel (S. H. A. B. Nr. 295 vom 15. Dezember 1916.
Seite 1894) ist durch Konkurs aufgelöst worden; die Firma wird infolgedessen
von Amtes wegen gestrichen.

St Gallen — St-Gal! — San G.iHo

Möbel ha lie. — 1918. 30. Januar.. Inhaber der Firma Sal. Kornfein

in St. Gallen ist Salomon Kornfein, von Lakompak (Ungarn), in
!St.GalIen. St. Gäller Möbeihalle; Lämmlisbrunristrasse.

•Comestibles und Kolonialwaren. — 30. Janu3r. Die
.Firma Luigi Campclongo, Comestibles und Kolonialwaren, in Lachen-
Vonwil, Gde. Straubenzcll (S. H. A. U. Nr. 219 vom 29. August 1913,
Seite 1562), ist infolge Todes des Inhabers erloschen. Aktiven unl
Passiven werden von der Firma Witwe Luigi Campolongo» übernommen.

Inhaberin der Firma Witwe Luigi Campolongo in Lachen-Vonwil,
Gde. Straubenzell. ist .Wjtwe Emilia Campolongo geb. Somadossi, von
Lizzana (Bezirk Rovereto, Südtirol), in i aehen-Vonwil; diese Firma
übernimmt die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma: Comestibles,
Kolonialwaren; Zürcberstrasse 49.' "

Granbünden — Grisons — Grigionl
1918. 29. Januar. Die Firma Möbelfabrik Daves A. Körber in Davos-

Platz (S. H. A. B. Nr. 129 vom 20. Mai 1908, Seite 919) hat in die Ge-
schäftsnatur neu aufgenommen: Sargmagazin und Beerdigungsinstitut
«Pietät».

Charcuterie. — 29. Januar. Die Firma W. Bolliger, Charcuterie
zum «Freihof», in Cckrina (S. H. A. B. Nr. 24 vom 30. Januar 1914,
Seite 162), wird infolge Konkurses des Inhabers von Amtes wegen
gestrichen.

Sattler und Tapezierer. — 29. Januar. Die Firma Adolf
Zuber, Sattler und Tapezierer, in St. Moritz (S. fl. A. B. Nr. 60 ' vom
16. Februar 1904, Seite 237), wird infolge Konkurses des Inhabers von
Amtes wegen gestrieben.

Cam ionnage, Spedition, Kohlenhandel, usw. —
31. Januar. Gebrüder Kuoni, Kollektivgesellsehaft, mit Hauptsitz in Chur
und Zweigniederlassung in Samaden (S. H. A. B. Nr. 310 vom 11. Dezember
1912, Seite 2151). An Stelle des verstorbenen Johann Conrad Kuoni ist
als Kolleklivgesellschafter neu eingetreten: Paul Kuoni, vod Cbur, .wohn¬
haft. in Zürich.

31. Januar. Die Aktiengesellschaft Suvretta-Haus, mit Sitz in St. Moritz

(S. H. A. B. Nr. 194 vom 21. August 1915, Seite 1155), hat in ihrer
Generalversammlung vom .4. November 1917 die Statuten revidiert. Mit
Bezug auf die bisher publizierten Tatsachen sind keine Aenderungen zu '

verzeichnen. Präsident und Delegierter des Verwaltungsrates ist nunmehr
Anton Bon, Hotelier, von Ragaz, in St. Moritz.

Aargau — Argovie — Argovla
Bezirk Aarau

1918. 31. Januar. Die Genossenschaft unter der Firma Baugesellschaft
Gartenheim in Aarau (S. H. A. B; 1917, Seite 1394) hat sich aufgelöst und
ist in Liquidation getreten. Die Liquidation, wird unter der bisherigen
Finna durchgeführt durch den als Liquidator bezeichneten Präsidenten-..
Fritz Spychiger, Dekorationsmaler, von und in Aarau.

31. Januar. Inhaber der Firma Eugen Goldstein in Aarau ist Eugen
Goldstein, von Danzig, in Aarau. WarenVerkaufsgeschäft; Metzgergasse.
Nr. 73.

Thurgau — Thurgovie — Thurgovia
Milch bände 1. — 1918. 27. Januar. Inhaber der Firma Johannes

Durscher in Romanshorn ist Johannes Durseber, von Kerenzen (Kt. Glarus)'
in Römanshorn.' Milchbandel.

28. Januar. Allgemeiner Konsumverein Sirnach & Umgebung, Genossenschaft,

in Sirnach (S. H. A. B. Nr. 19 vom 24. Januar 1914, Seite 129, und
Nr. 20 vom 25. Januar 1916, Seite 121). Xaver Haag ist aus dem
Vorstand ausgetreten und dessen Unterschrift erloschen. Als nunmehriger
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Vizepräsident wurde gewählt: Heinrich Strasser, Fabrikarbeiter, von
Nussbaumen, und als Aktuar: Josef Brunner, Sticker, von Bettwil (lvt.
Aargau), beide in Hofen und bisherige Mitglieder des Vorstandes. Präsident

oder Vizepräsident je kollektiv mit dein Aktuar führen die
rechtsverbindliche Unterschrift.

Stickerei. — 29. Januar. Inhaber. der Firma Ernst Huber'in
Amriswil ist Ernst Huber, von Brunnadern, in Amriswil. .Hand- und
Schifflistickerei. •

T r i k o t w a r e n f a b r i k. — 29. Januar. Die Firma Johann Laib in
Amriswil (S. H. Ä. B. Nr. 16 vom 21. Januar 1914, Seite 102, und.
Verweisungen) und damit die Prokura des Ernst und Haus Laib ist infolge
Abtretung des Geschäftes erloschen.

Unter der Firma Job. Laib & Cie. in Amriswil haben Ernst und
Johann Laib, jeder Kaufmann,'.und Fräulein Berta Laib, alle von Mühlc-
bach und wohnhaft in Amriswil,-eine Kommanditgesellschaft eingegangen,
welche am 1. Januar 191S begonnen hat und Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma aJohann Laib» übelnimmt. Ernst und Johanu Laib
sind unbeschrankt haftende Gesellschafter, Fräulein Berta Laib ist Kom-
manditärin mit dem Betrage von Fr. 40,000 (vierzigtausend Franken).
Trikotwarenfabrik.

We i ii hand 1 u ng. — 29. Januar. Die Firma H. Krlesi-Hofmann
in Bischofszell (S. H. A. B. Nr. 283 vom 2. Juli 1906,. Seite 1129, und
Nr. 308 vom 15. Dezember 1911, Seite 2070) und damit die Prokura des
Walter Kriesi-Wartmanu ist infolge Abtretung des Geschäftes erloschen.

Unter der Finna Kriesi & Co. in Bischofszell haben Walter Kriesi,
von Winterthur, und Max Kriesi, von Winterthur und Bischofszell, beide
in.Bischofszell, jeder Kaufmann, eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche mit 1. Februar 1918 beginnt und Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «H. Kricsi-Hofmann» übernimmt. Weinhandlung.

M i 1 c h h a n d 1 u n g. — 30. Januar. Inhaber der Firma Adolf
Fischer in Romanshorn ist Adolf Fischer, von und in Romansliorn.
Milchhandlung.

30. Januar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Kartonagen A. G.
vorm. Ferd. Mayer in Konstanz (eingetragen im Handelsregister des
grossherzoglich badischen Amtsgerichts Konstanz) hat am 1. November 1917
in Kreuzlingen eine Zweigniederlassung unter derselben
Firma errichtet. Zweck der Gesellschaft ist der Erwerb und Fortbetrieb
der Firma «Ferdinand Mayer» in Konstanz, mit Zweigniederlassung in
Kreuzlingen, die Fabrikation von Kartonnagen und einschlägigen Artikeln
aller Art. Die Gesellschaft ist befugt, andere Geschäfte zu erwerben und
sich an Unternehmungen aller Art in jeder gesetzlich zulässigen Form zu
beteiligen, bzw. solche Unternehmungen zu erwerben oder ins Leben zu
rufen. Die Statuten datieren vom 7. Dezember 1917. Die Dauer der
Gesellschaft ist unbestimmt. Das Gesellschaftskapital beträgt Mk. 100,000
(einhunderttausend Mark), eingeteilt in 100 Akien von je Mk. 1000. Die
Aktien lauten auf den Inhaber. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft
erfolgen im Deutschen Reichsanzeiger und im Schweizerischen
Handelsamtsblatt in Bern. Zur Vertretung der Gesellschaft ist befugt durch
Einzelzeichnung: Frau Olga Müller geb. Pfrengle, von Zürich, in Konstanz.

Käserei und Schweinemast. — 31. Januar. Die
Kollektivgesellschaft unter der Firma Gebr. Jordi in Strohwilen (S. H. A. B. Nr. 282
vom 1. Dezember 1915, Seite 1614) hat sich aufgelöst; die Liquidation ist
durchgeführt und .die Firma erloschen.

Inhaber der Firma Hans Jordl in Strohwilen ist Hans (Johann) Jordi,
von Wyssachen (Kt. Bern), in Strohwilen, welche Aktiven und Passiven
der erstem übernimmt. Käserei und Schweinemast.

Käserei und Schweinemast. — 31. Januar. Die
Kollektivgesellschaft unter der Firma Gebrüder Gelger, Käserei und Schweinemast,
in Stelzenhof-Weinfei den (S. H. A. B. Nr. 265 vom 12. November 1915,
Seite 1520), hat sich aufgelöst;' die Firma ist nach bereits beendigter
Liquidation erloschen.

31. Januar. Mosterei- & Obstverwertungsgenossenschaft Scherzingen in
Scherzingen (S. H. A. B. Nr. 240 vom 13. Oktober 1917, Seite 1644, und
Verweisungen). Emil Schaer ist-ausgetreten; an dessen Stelle ist im den
Vorstand gewählt worden: Ernst Müller, Landwirt, von Andwil, in Reuthof-
Oberhofen. Die Unterschrift des Eugen Oskar Lenz ist erloschen; als
nunmehriger Geschäftsführer wurde ernannt: Karl Obsrhänsli, Buchhalter, von
Zezikon, in Bottighofen. Der Präsident oder Vizepräsident je kollektiv
mit einem Mitgliede des Vorstandes und der Geschäftsführer durch
Einzelzeichnung führen die rechtsverbindliche Unterschrift.

31. Januar. Nachstehende Firmen werden von Amtes wegen im
Handelsregister gelöscht: '

Metzgerei, usw. — Hermann Stadelmann, Metzgerei und
Wursterei, in Horn (S. H. A. B. Nr. 2 vom 4. Januar 1912, Seite 9). Wegzug.

Heilstrom G.m.b.H., Gesellschaft mit beschränkter Haftung,
Herstellung und Vertrieb von Spezialheilapparafen und verwandten Artikeln,
in Emmishofen (S. H. A. B. Nr. 221 vom 20. September 1916, Seite 1444).
Abreise ins Ausland.

Gold waren und Uhren. — Georg Kohm, Goldwaren und Uhren,
Versand und Kommission, in Emmishofen (S. H. A. B. Nr. 297 vom 26.
November 1913, Seite 2088). Abreise ins Ausland.

Sportartikel und Goldwaren. — Union Club A. G,,
Aktiengesellschaft, Betrieb eines Versandgeschäftes von Sportartikeln und
Goldwaren, in Emmishofen (S. H. A. B. Nr. 311 vom 12. Dezember 1913,
Seite 2186). Nicht mehr auffindbar.

Stickerei. — 31. Januar. Inhaberin der Firma Frau Schadegg in
Sulgen ist Josephine Schadegg geb. Dieziger, von Hemmerswil, in Sulgen
Lorrainestickerei.

lessin — fessln — Tlclno

öfficio di Lugano
1917. 19 dicembre. Si i costituita in Lugano una Associazione del

fabbricanti di-mobili e serramenta del Cantone Ticino, di cui all'art. 60 e

seguenti del Codice civile svizzero, allo scopo di migliorare le sorti
dell' industria e relativi associati a norma dello statuto in data 14
ottobre 1917. Per essere soci occorre anzitutto essere inscritti nel registro
di commercio, essere sottoposti alla legge federale delle fabbriche ed
essere domiciliati nel Cantone Ticino o nclla parte italiana del Cantone
Grigioni e di non fare parte di nessuna organizzazione operaia. I soci
non hanno responsabilitä personale riguardo alla societä per la quale i
garante il solo patrimonio sociale. Soci della societä sono coloro che
hanno preso parte alia propria costituzione e tutti coloro che ne faranno
domanda per iscritto al comitato della stessa. La qualitä di socio si ac-
quista solo dopo la ratifieazione da* parte delF assemblea generale ordi-
naria dei soci. Ogni socio puö ritirarsi dalla societä mediante-preavviso
motivato per iscritto e recapitato al consiglio di amministrazione, almeno
tre mesi prime della fine d'anno, ed in ogni caso dovrä essere in regola
coi pagamenti slatutari. Ogni socio o ditta associata dovrä pagare una
tassa d'ingrcsso di fr. 5 ed una tassa annua di fr. 15; questa ultima sarä
pagata in due rate semestrali anticipate e poträ essere aumentata a giu-
dizio del consiglio di amministrazione per coprire quelle spese straordi;
narie dallo stesso ritenute necessarie. A garanzia dei propri impegni versö

1'associazione ogni associato dovrä depositare nolle mani del cassiere una
somma in rapporto alia propria potenzialitä industriale ed al nuihero
degli operai che occupa in ragione di fr. 10 per ogni operaio a tirocinio
ultimato, non escluso. di restarc vincolati a maggior risareimento nel.
caso di grave trasgressione a giudizio del consiglio di amministrazione
(art. 8). Queste somme saranno depositate ad una banca e gli interessi
andranno a favore dei depositanti. Si cessa d'essere socio: a) Iii seguito
a completo ritiro dagli affari;. b) in seguito a fallimento doloso ricono-
sciuto dalle autoritä competenti; c) in seguito al mancalo adempimento
del contenuto dell'art.8 sucitalo. Sarä espulso dalla societä colui che
avrä agito contrariamente alle disposizioni del presente statuto o degli
eventuali .regolamenti interni. II- socio espulso non poträ vantare piü
alcun diritto verso l'associazione e perderä inoltre il deposito di garanzia.

L'espulsionc ' vienc pfoposta dal consiglio di amministrazione o da
-un deeimo degli associati c votata in assemblea ordinaria o straordinaria
alia quale ha diritto di presenziare il preposto all' espulsione. Organi
dell' associazione sono: L'assemblea dei soci, il consiglio di amministrazione,

la comtnissione csecutiva, la commissione di acquisto e-i revisori.
L'amministrazione dell'associazione 6 affidala.ad un consiglio di
amministrazione composto di sette membri, scclti come segue: 4 fra-i soci di
Lugano e dintomi, ove-lia sede l'associazione, 1 nel Mendrisiotto e 2 nel
Sopracencri. II consiglio di amministrazione elegge nel proprio seno un
presidentc, un vice-presidente ed un segretario, che formano la commissione

csecutiva, la quale rappresenta giuridicamente l'associazione. La
stessa e validamente vincolata di fronte ai terzi polla firma collettiva di
due dei membri della commissione esecutiva che attualmente sono: Ro-
dolfo Montorfano, industriale, di Cantii (Italia), in Lugano, presidentc;
Luigi Rimoldi, industriale, di Turate (Italia), in Lugano, vice-presidente;
Paolo Verani, industriale, di Cagiallo, in Castagnola, segretario.

Waadt — Vaud — Fand
Bureau de Morges

Boucherie et charcuterie. — 1918. 30 janvier. Le chef de la
maisori Alex. BUrger, ä Bussigny, est Alexandre Bürger, de Sumiswald
(Emmental, Berne), domicilii ä Bussigny. Boucherie.et charcuterie.

Bureau cTOron
Cafe. — 30 janvier. Le chef de la maison Crausaz Iriuie, ä Oron-

le-Chätel, est Irinie fils d'Acace Crausaz, d'Auboranges (Fribourg), domicilii
ä Oron-le-Chätel. Cafi de la Gare d'Oron:

Bureau de Rolle
Chaussures et reparations. — 31 janvier. La maison

Alfred Pay, ä Rolle (F. o. s. du c. du 19 juin 1896, n° 161, page 691), a
change son genie de commerce en: chaussures et reparations.

Bureau du Sentier
30 janvier. Dans son assemblie genirale du 20 janvier 1918, la so-

cieti anonyme Union ouvrlire, Abbaye-Vallorbe, dont le siige est ä l'Ab-
baye, fabrication de limes, burins, etc. (F. o. s. du c. du 5 fivrier 1917,
n°'29), a renouvele son conseil d'administration qui s'est constitui comme
suit: President: Louis-Ami Berney, nigociant, de et ä l'Abbaye; secretaire:

Emile Clerget, nigociant, de Combremont-le-Petit, domicilii ä
l'Abbaye; vice-president: Jules Truan, directeur,-de Vallorbe, ä l'Abbaye.

Bureau d'Yverdon
30 janvier. La Laiterle de Chamblon, sociiti cooperative dont le siige

est ä Chamblon, a, dans son assemblie ginirale du 24 octobre 1917,
remplaci le membre non autorisi ä signer Auguste Porchet par Frideric
Pellaton, agriculteur, originaire de Travers (Neuchätel), domicilii ä
Chamblon.

Neuenbürg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de Boudry

Vieux metaux et chiffons. — 1918. 29 janvier. Le chef de
la maison Charles Baroni, ä Colombier, est Charles Baroni, de Groglio
(Tessin), domicilii ä Colombier. Achat et vehte de vieux mitaux et
chiffons; Rue des Vernes. Cette maison a 6t6 fondie le Ier juillet 1907.

Bureau du Locle
Mercerie, nouveautis, cols mar ins. — 22 janvier. La

sociite en nom collectif Au Bon Marchi, Svoboda et Lipp, mercerie et
nouveautes, au Locle (F. o. s.duc. du 26 fivrier 1916, n° 48, page 307),
a ajoute ä son genre de commerce, la fabrication de cols marins.

Bureau de Neuchätel
29 janvier. Le chef de la maison G. Liplne, Etablissement de chimie

industrielle, ä Neuchätel, est Georges Lipine, chimiste, originaire frangais;
domicilii ä Neuchätel. Chimie industrielle; Rue du.Manige 23.

Genf — Genfcve — Glnevra
1918. 30 janvier. La Sociiti«La Fontaine» A.f soeiiti anonyme etablie

au Petit-Saconnex, Chemin de l'Eglise (F. o. s. du c. du 27 -mars
1914, page 523), a, dans son assemblie ginirale du 25 janvier 1918, ac-
cepti la demission de Pierre Tempia de ses fonctions d'administrateur et
nommi en son remplacement, comme seul administrates: Hans Gallusser,
inginieur, de Berneck (St-Gall), domicilii au Petit-Saconnex.

30 janvier. Aux termes d'acte regu par Me Albert-Henri Gampert,
notaire, ä Genive, le 26 decembre 1917, et "avec l'approbation du Conseil
d'Etat, le Sanatorium Populaire Genevois de Clairmont sur Slerre, ayant
son siige ä Genive fondation constituie ä Genive, aux termes d'acte
regu par M«.Gampert, le 28 octobre 1901 et rcconnue par la loi du
2 novembre 1901 (F. o. s. du c. du 21 novembre 1916, page 1767), a adopti
de nouveaux Statuts aux termes desqucls la publication primitive est
modifiie en ce sens que la fondation est administrie par une commission
administrative de 19 membres dont 6 sont nommis par lc Conseil d'Etat,
5 par la commission administrative de l'Höpital Cantonal, 3 par la So-
cieti Midicale du Canton de. Genive et 5 par le Comiti de-la Ligue
Genevoise pour la Lutte contre la Tuberculose. Ces membres sont nommis
pour 3 ans et la commission a les pouvoirs les plus itendus pour girer
et administrer les affaires et les biens de la fondation. La commission
administrative disigne chaque annie 4 ä 6 de ses membres, lesquels, avec
le prisident de la commission, constituent le comiti de direction qui est
l'organe charge de la direction et de la reprisentation de la fondation.
La fondation est valablement engagie par la signature de deux membres
du comiti de direction signant collectivement. Les membres du comiti
de direction sont: Henry.Boveyron, banquier, de et ä Genive, prisident;
Elisie Streit, propriitaire, de Carouge, ä Plainpalais; Alfred Süss, directeur

de l'Höpital Cantonal, de Genive, ä Plainpalais; Alexandre dit Alec
Cramer, docteur midecin, de Genive, ä Plainpalais (ces quatre dijä
inscrits); Marius Pascalis, sans profession, de et ä Genive; Mademoiselle
Renie Girod, sans profession, de Genive, ä Plainpalais; Eugine Miiville,
directeur-de banque, de Genive, aux Eaux-Vives. Ensuite des nouvelles
dispositions statutaires. relatives ä la signature sociale, les noms de
J. Gavard, J. Mussard, H. Maillard, Ed. Andreae et Camille Rochette
sont radiis. Bureaux: Boulevard du Thiätre 5, ä Genive. '
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Fabrication et vente dc bracelets extensibles et
autres articles de bijouterie.' — 30 janvier. La soeidtö
anonyme ditc Bijou franc.S.A., ayant son siege ä Plainpalais(F. o. s. du e.

du 14 novembre 1916, page 1730), a 6t6 d£elar6e dissoute par d6eision de
l'assembl6e g6n6rale du 30 novembre 1917.' La liquidation sera op6r6e
par Alcide Lescliot, .industriel, de Ferriörc (Berne) et La Chaux-de-Fonds
(Neuehätel), ä Plainpalais, seul administrated.

Fabrication ctventedeve r m on t h «Turin», liqueurs
et. vinsmousseux. — 30 janvier. Ciravegna et C°, aux E a u x -
Vives (F.*o. s. du e. • du 6 novembre 1911, page 1850). Bernardo
Ciravegna, associ6-g6rant indöfiniment responsable, döcede le 29 juillet 1916,
•est radi6. Par eontre, s'ont entres dans la soei6t6, depuis eelte date, .eomme
assoei6s-gerants ind6finiment responsables: Madame veuve Elisabeth
Ciravegna nee Mareonetto, de nationality italienne, domiciIi6e aux Eaux-
Vives; Madame Carolina-Francesea Perrenoud n6e Ciravegna, de Gen6ve-
Ville, y domieili6c; Madame veuve Enriclictta-Carolina Ramma n6e
Ciravegna, de nationality, italienne, domieiliye ä .Genyve; Annibal-Emile
Ciravegna, de nationality italienne, domicili6 ä Turin, et Madame Maria-
Amalia dite Pauline Hänni nye Ciravegna, de Toffcn (Berne), domiciliee
aux Eaux-Vivcs. Madame veuve Elisabeth Ciravegna nee
Mareonetto susd6signye, a seule la signature sociale.' II n'est
rien changy aux procurations antyrieurement conf6rees ä Alfred Hänni et
Andry Perrenoud. Fabrication ct vente de vermouth «Turin», liqueurs et
vins mousseux; 46, Ruelle des -Marins.

Schweiz. Amt fur geistiges Eigentum

JSnmu «misse de le propria intellectuelle — Officio srizzero della propriety intellettatl?

Marken — Marques — March©
Eintragungen — Enregistrements — Isorizioni

3fr. 41081. — 28. Januar 1918, 8 Uhr.

W.^Wirz-Wirz. A. G., Handel,
Basel (Schweiz).

Tapeten, Stören und dergl.
W

Lw.wj
(Uebertragung von Nr.- 23391 der Firma W. Wirz-Wirz, Basel).

8fr. 41082. — 28. Januar 1918, 8 Uhr.
W. Wirz-Wirz A. G., Handel,

Basel (Schweiz).

Wandbekleiduugeu jeder Art.

SANITAS
(Uebertragung von Nr. 27325 der Firma W. Wirz-Wirz, Basel).

9fr. 4108S. — 28. Januar 1918, 8 Uhr.
W. Wirz-Wirz A. G., Handel,

Basel (Schweiz). ;
Waudbekleidnngen- jeder Art.

SAN ITAS
HYGIENIC

CLOTH WALL
cove:RING

newest" styles

Nr. 41085. — 28. Januar 191b, 8 Uhr.

W. Wirz-Wirz A. G., Handel,
Basel (Schweiz).

Kiel iter, Kleisterprüparate und andere Klebstoffe.

(Uebertragung von Nr. 27328 der Firma W. Wirz-Wirz, Basel).

Nr. 41086. — 2b. Januar 191b, 8 Uhr.

W. Wirz-Wirz A. G., Handel,
Basel (Schweiz).

Kleister, KJeisterpräparate und andere Klebstoffe.

COLLE

NÖRHÄE
(Uebertragung von Nr. 27398 der Firma W. Wirz-Wirz, Basel).

Nr. 41087. — 28. Januar 1918, 8 Uhr.

W. Wirz-Wirz A. G., Handel,
Basel (Schweiz).

Oelstofte znnt Bemalen.

Mark.

(Uebertragung von Nr. 27826 der Firma W. Wirz-Wirz, Basel).

Nr. 41084. — 28. Januar 1918, 8 Uhr.
W. Wirz-Wirz A. G., Handel,

Basel (Schweiz)..

Kleister, Kleisterpräparate und andere Klebstoffe.

Normal
KLEBER

(Uebertragung von Nr. 27827 der'Firma W. Wirz-Wirz, Basel),

(Uebertragung von Nr. 28588 der Finna W. Wirz-Wirz, Basel).

Nr. 41088. — 28. Janüar 1918, 8 Uhr.
W. Wirz-Wirz A. G.f Handel,

Basel • (Schweiz).

Wandbekleidmigen jeder Art.

(Uebertragung von Nr. 29720 der Finna W. Wirz-Wirz, Basel).

Nr. 41089. — 28. Januar 1918, 8 Uhr.
W. Wirz-Wirz A. G., Handel,

Basel (Schweiz).

WandBekleidungen aller Art.

(Uebertragung von Nr. 80293 der Firma W. Wirz-Wirz, Basal).
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Nr. 41090. — 28. Jaruar 1918, 8 Uhr.
W. Wirz-Wirz A. G.. Handel,

Basel (Schweiz).

Waiidbebleidungeii aller Art.

(Uebertragung von Nr. 30294 der Firma W. Wirz-Wirz, Basel).

Nr. 41091. — 28. Januar' 1918, 8 Uhr.
W. Wirz-Wirz A. G., Handel,

Basel (Schweiz).

Klebstoffe, insbesondere Kleister.

COLLE: '

(Ueberlragung von Nr. 30295 der Finna W. Wirz-Wirz, Basel).

Nr. 41993. — 28. Januar 1918, 8 Uhr.
W. Wirz-Wirz A. G., Handel,

Basel (Schweiz).

Klebstoffe, insbesondere Kleister.

PULVER
fflJIIlSil

(Uebertragung von Nr. 30296 der Firma W. Wirz-.Wirz, Basel).

Ufr. 4109S. — 28. Jaguar 191S,-8 Uhr.'
W. Wirz-Wirz A. G., Handel,

Basel (Schweiz).

Wandbe$rlef<lungen aller Art.

(Uebertragung von Nr. 303-11 der Finna W. Wirz-Wirz, Basel).

Nr. 41094. — 28. Januar 193S 8 Uhr.
W. Wirz-Wirz A. G., Handel,

Basel (Schweiz).

Tapeten und andere WaudbebleMmigeii.

Selecta
(Uebertragung von Nr. 31729 der Firma W. Wirz-Wirz, Basel).

Nr. 41095. — 28. Januar 1918, 8 Uhr.
W. Wirz-Wirz A. G., Handel,

Basel (Schweiz).

Tapeten und andere Waiidbebleidnngen.

DECORA
(Uebertragung von Nr. 32423 der Firma W. • Wirz-Wirz, Basel).

Firmaänderung Modification de raison
N°a 20397, 20484 et 25139. — Selon declaration du bureau du registre du

commerce de Geneve, datee du 29 janvier 1918, la Soctete anonyme H. et A.
Dufaux et Cie ä Carouge-Geneve, titulairede ces marques, a modifie sa
raison qui est actuellement BSotoäaeoche, Sociale anonyme. — Communique
au bureau et enregistre le 30 janvier 1918.

Vente de fromage en ir.i-gros et detail
(Decision du Departement suiase de Tecouomie publique du 2b janvier 1918.)

Article premier. Dans la vente du. fromage (fromage au ntelilot
[Schabzicgcr] y compris) les prix maxima dont la designation suit ne,
peuvent etre däpasses. En cas de o'epassomcnt, I'acheteur et le vendeur
seront poursuivis.

Art. 2. Les prix maxima fixes pour les fromages s'appliquent ä la
vente des fromages par l'Union suissc des exportateurs de fromage
(designee ci-apres par les initiales U. S. E. F.), par les revendeurs ainsi que
par les produeteurs, pour autant que ceux-ci ne sont pas tenus de vendre
leurs fromages ä l'U. S. E. F.1). '

') Voir la ddeision du Departement suiase de L'eeonomie publique du 6 aoüt 1917.
Le fabricant' est autoriae ;\ utiliacr pour la vente au detail dana la localitö et pour

sa clientele extfricure, jusqu'ä 10 °/o de sa production, et'dana toua les eas 400 kg. par
Periode de G moia. L'artiele 2 de lä.decision du G aoüt rügle la repartition du fromage
aux fournisaeura de lait.

Art. 3. II est interdit, dans la vente du fromage, d'exiger^du'client
qu'il.acltete encore d'autres articles. '

Art. 4.' Les prix maxima pour le fromage (fromage an me-
lilot [Schabzieger] y compris) sont fixes comme suit:

A. Dans la vente par pikes entikes.
Par lots do

600 A - SO A2500 kg et
au-dessus

I-r.

3. 10

3.—

2. 82

6.

7.

8.

9.

I

1. Fromage pour le couteau d'Emmentai,
de Gruyörede montagne et de Spaleu,
Ire qualite • \ •'

2. Fromage pour le couteau d'Emmenlal,
de Gruyere, de montagne et de Spalen,
II® qualite .'

3. Fromage de Spalen et de Gruyäre, ä

räper, Ire qualite
• a) d'une annäe au moins

b) de deux ans au moins
4. Fromage % gras, ä päte dure, accusant

au moins 35 % de matteres grasses
5. Fromage % gras de Spalen et de

Gruyäre, ä räper, d'une annäe au moins —
Fromage y2 gras, ä päte dure, accusant

au moins 25 % de matteres grasses 2. 46
Fromage 1/4 gras» de Giuyöre et de
Späten, ä räper, d'une annee au moins ' —
Fromage % gras, ä päte dure, accusant

au moins 15 % de matteres grasses —
Fromage maigre, ä päte dure, accusant

au moins 6 % de matteres grasses, —
' 10. Fromage maigre, accusant moins de

6 % de matteres grasses —
11. Fromage ä päte denii-molle, tel que

• le fromage de Conchcs, de Battelmatt,
d'Urseren, de Piora et autres, Iraqual. —

12. id. II® ' » —

13. Fromage d'Appenzell, tout gras
14. Fromage id. y2 gras, accusant au moins 25 %

de matteres grasses
15. Fromage id. (Rässkäse) accusant au moins 15 %

de matteres grasses
16. Fromage id. (Rässkäse) accusant au moins 10 %

de matteres grasses
17. Fromage de Tilsit, tout gras
18. Fromage id. y2 gras; accusant au moins 25 %

de matteres grasses
'

19. Fromage id. % ?ras> accusant au moins. 15%
de matteres grasses

20. Fromage id., accusant au moins 6 % de matteres
grasses

21. Fromage id., accusant moins de 6 % de matteres
grasses

2499 kg 799 kß
Prix pour 1 leg

Fr.Fr.

3. 14 3. 20

luobus de
50 kg

Fr.

3: 25

3. 04 3. 10 3.15

3. 80 3. 90 -L —
4. 10 4.30 4. 40

2, 86 2. 91 2. 96

3. 54 3.64 3. 74

2. 50 2. 55 2.60

oo, 05 3..15 3. 25

2. 20 2. 30 2. 35

1. 95 2, 05' 2:10

1. 55 1. 65 1.70

3. 14 3. 20 3. 25
3. 04 3. 10 3. 15

en füts de 12 unc seule
piÄccs et plus plice

Fr. Fr.
3. 20 3. 30

2, 70 2. SO

2. 40 2. 50.

2. 10 2. 2.0
3. 10 3. 20

2. 50
/

2. 60

2. — 2. 10

1. 70 1.80

1. 50 1. 60«
Les prix indiquäs ci-dessus sont compris pour les achats, marchan-

dise prise en magasin ou en cäve, ou livree ä la gare, ou au bureau des
posles'dc l'exp^diteur, paiement comptant. Les cmballages späciaux, s'ils

'sont necessaires,. se paient h part, au prix de revient.
Dans la vente par pieces entieres, le rcvendeur.peut exiger de l'a-

chclcur le paiement des frais effectifs de transport.
B. Dans la venle au detail (chez le däaillani).

1. Fromage pour le couteau d'Emmcntal, de
Gruyäre, de montagne et de Spalen, Ite qualite

2. idem. II®, • »

3. Fromage de Spalen et de Gruyere,' ä räper,
Ire qualitä

a) d'une annee au moins
b) de deux ans au moins .'

4. Fromage % gras, ä päte dure, accusant au moins
35% de matteres grasses

5. Fromage % gras, de Spalen et de Gruyäre, ä
räper, d'une annee au'moins • :

6. Fromage y2 gra«, ä päte dure, accusant au moins
25 % de matteres grasses '

7. Fromage .% gras,- de Spalen et de Gruyere, ä,
räper, d'une amtee au moins

8. Fromage %gras, ä päte dure; accusant äu moins
15 % de matteres grasses •

9. Fromage maigre, ä päte dure, accusant au moins
6 % de matteres grasses

'

10. Fromage maigre, ä päte dure, accusant moins
de 6 % de matteres grasses

11. Fromage ä päte demi-mollc, tel que le fromage...
de Couches, de Battelmatt, d'Urseren, de Piora
et autres, Ira qualite

12. idem. - II® qualite
13. Fromage d'Appenzell, tout gras
14. Fromage id. y2 gras, accusant au moins 25 %

de matteres grasses
15. Fromage id. (Rässkäse), accusant au moins 15 %

de matteres grasses
16.. Fromage id. (Rässkäse), accusant au moins 10 %

de matteres grasses •

17. Fromage de Tilsit, tout gras
18. Fromage id. y2 gras, accusant au moins 25%

...de matteres grasses
19. Fromage id. % 8ras» accusant au. moins 15%

de matteres grasses
Fromage id., accusant au moins 6 % de matteres
grasses
Fromage id. accusant moins de 6 % de matteres
grasses • i

20,

21

4 kg
et plus

Fr.

3. 60
3. 50

4. 40
4.80

3. 30

4. 10

3. —

3. 60

2. 70

2.50

2. 10

3.60
3. 50
3. 60

3:10

2. 80

2. 50
3. 50

2. 90

2. 50

2, 10

1. 90'

Par lots de
moins de

4 kg
Fr. ""

70
60

4. 5U'
5. —

3.40

4. 20
'

3. 10

3. 70

2. 80

2. 60

2. 20 '

3. 70
3.60
3. 70

3. 20

2. 90

2. 60.'
3. 60

3. —

2. 60

2. 20

2. —

C. Schabzieger (fromage au mölilot).
1. Dans la vente aux revendeurs.fr. 1. 95 le kg. pris en magasin ou

en cave, ou livr6 ä la" garc'ou äu bureau des postes de l'expäditeur.
2. Dans la vente, au dätail (au magasin) par ptece de 1 kg. et plus,

fr. 2. 30 le kg., petites pteces fr. 2. 50 le kg.
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3. Dans la vente de maison ä maison~(colportage) 30 centimes les
10Ö gr. '•

Art. 5., Dans la vente de fromages, par ptece du poids de 10 kg. au
maximum, directement au consommatcur, on pourra ägalement demander
les prix fixäs'dans Ja'vente au detail.

Chaque ptece de fromage, enttere ou entamäe, inise en vente, doit
•ötre munie d'une etiquette sur laquelle on indiquera exaetement la sorle
et la qualite du fromage ainsi que le prix par kilo. Les marchands qui
donneraient. des informations incompletes ou inexaetes seront poursuivis.

Art. 0. Si la teneur en matteres grasses (de substances söches) n'est
pas fixäe d'une mantere präcise, eile.doit accuser:

45 % dans les fromages tout gras,
35 % • » » - » % »

25 % » » » Vi »

15 % » » »• XA »

On adinet, dans la teneur en graisse, une toterance en moins qui peut
stelcver au maximum ä 2% pour les tout gras, les % et.les Vi gras et
ä 1 % pour toutes les autres sorles de fromage.-

Art. 7. Sur demande, les fevendeurs de fromage doivent declarer ä

l'U. S.E. F. quelles sont, leurs provisions en magasin et le chiffre de
leurs ventes et lui soumellre leurs livresj sinon, l'Union pourra refuser
aux recalcitrants la livraison de fromage par ses membres, ou. par les

personnes qui adtetent ä ceux-ci.
Art. 8. Quiconque enfreint les dispositions de la präsente decision,'

intentionnellement ou par negligence, sera puni ä teneur des articles 14

et 15) de Kartete du 'Conseil federal du 18 avril 1917..
Art. 9. La presente decision entre en vigueur le 1er f6vrier 1918. Elle

remplace la decision du 21.mai 1917 concernant la vente du beurre et
du fromage.

Fabrication de farlne blanche et de semoule
(Decision du Departement militaire 6uisse du 28 janvier 1918.)

Article premier. Les moulins qui, par ordre de l'office federal du
pain, ont jusqu'ici fabrique de la farine blanche et de la semoule pour
les cantons, sont tenus de suivre ä cette fabrication.

L'office federal du pain peut, en cas de besoin, designer d'autres
moulins pour lä fabrication de farine blanche et de semoule.

Art. 2.' II ne sera plus fait d'adjudication speciale de froment pour
la fabrication de farine blanche et de semoule. Cette decision a effet
tetroactif au 1er janvier 1918;

Art. 3. Le.prix de vente de la farine blanche et de la semoule par
les moulins est de fr. 3 par 100 kg. superieur au prix maximum fixe
pour la farine enttere.

Les cantons fixeront un prix maximum pour la vente au detail.
Art. 4. Les contraventions aux dispositions de la presente decision

seront punies conformement aux articles 14 et suivants deJ'arrete du Con-
seil federal du 29 mai 1917.

Art. 5. La pr6sente decision entre immediatement en vigueur. Elle
annule toutes les prescriptions präcedentes qui pourraient etre en contradiction

avec eile, et specialement l'article 72 de la decision du Departement

militaire suisse du 14 septembre 1917, relative ä la carte de pain.

Mise sous sequestre du son, des remoulages et des farlnes fourrageres.de
froment dur

(Decision du Departement militaire suisse du 28 janvier 1P18.)

Article premier. La moitte du rendement en son, remouläge et farine
fourragere, provenant de la mouture des c6r6ales livr6es par l'office federal
du pain pour la panification ou la fabrication de pätes alimentaires est
mise sous säquestre jusqu'ä nouvel avis par l'office federal du pain,
division «Rationnement et contröle». Les moulins pourrönt disposer libre-
ment du solde.

' Les farines fourrageres provenant des moutures de cereales des pro-
dueteurs-consommateurs ne sont pas soumises au sequestre et sont rendues
entierement aux produ;teurs comme par le passe.

Art. 2. La division «Rationnement et contröle» de l'office federal du
pain disposera des' provisions sequestrees. Celles-ci sont destinees aux
produeteurs .qui doivent livrer des cereales ä la Confederation.

Les moulins ont l'obligation d'emmagasiner soigneusement les
provisions sequestrees et de prendre toutes mesures utiles pour ltur bonne
conservation.

Art. 3. Les comptes du rendement des moutures adresses ä l'office
federal du pain, division «Rationnement et contröle» ft Berne, devront
mentionner separement les quanlites de farines fourrageres sequestrees,
de mantere que l'office ptecite soit clairement renseigaö et puisse
disposer immediatement de ces marchandises.

Art. 4. Les contraventions aux prescriptions de la presente decision,
oteme s'il s'agit de simple negligence, seront punies en conformite des
articles 52 et suivants de' Kartete du Conseil federal du 21 aoüt 1917
concernant l'alimentation du pays en pain et la recolte des cereales en 1917.

Art. 5. La presente decision entre en vigueur le 28 janvier 1918.

Fournlture de bols de röperle aux fabrlques sulsses de papier, cellulose et
päte de bois

(Interpretation du Departement suisse.de l'intärieur du 25 janvier 19IS concernant
l'article 8 de l'arrßte du Conseil federal du 14 septembre 1917.)

L'6boutage des bois destinös au sciage (pour planches, doubles-lattes,
lattes-ätoit et lattes .ä gypse) ne doit pas descendre au-dessous de 22 cm.,
sous peine de sequestre des bois d'un dianrtetre interieur. ä l'exception
du bois destine au propre usage du proprietaire. Le bois de charpente
sete ou equarri' ä vives atetes ä raison d'an moins 10 sur 10 cm., les
lattes setees et le bois de charronnage ne rentrent pas dans l'expression
de bois de sciage, tel qu'il est defini ci-dessus.

L'inspection suisse des fotets peut accorder.des exceptions ä cctte
regle lorsqu'il s'agit de bois destine ä des usages spöciaux; abstraction
faite des poteaux de conduites ölcctriques, pour Jesquels il n'est pas nö-
cessaire de presenter de demandes. L'exception sera accordöe, principalc-
ment pour les pteces de bois de moins de 7 m de longueur, öboutöes en
dessous de 22 cm. et fagonnäes en fotet avant l'enttee.en vigueur de
Kartete du Conseil föderal. La demande doit ötre accompagnöe dans ce
cas d'une attestation de l'office forestier competent (inspection cantonale
ou d'arrondissement) ötablissant l'äpoquc de la coupe et la quantite du
bois dont lteboutage restc interieur ä 22 cm.

iUller Teil - Partie oon olielle - Parte non nifiriale

France — Attestation concernant l'assurance des marchandises
' en transit ä destination des pays d'outre-mer

On nous communique que pour.les marchandises assuröes
expediees dc Suisse, en transit par la France, ä
destination despays.d'outrc-mer, ilest indispensable de four-
nir la preuve, par unc attestation ad hoc, que l'assureur n'est pas de
nationality ennemie.

Cette attestation (certificat d'assurance) doit Stre visee par le con-
sulat de France de l'arrondissement respectif.

L'absence de ce document entrainerait le refus, par les douanes
franchises, d'admettre les colis de l'especc en transit par. la France.

La declaration que les marchandises ne sont pas assurees doit ötre
donitee ögalement par 6crit. Elle pourra ötre faite par Kexpäditeur (transi-
taire) et ne sera pas soumise ä la formalite du visa consulaire.

Le texte de cette nouvelle instruction et des mesures que comporte
son application ne nous etant päs connus encore, nous devons nous bor-
ner, pour l'instant, ä la präsente publication.

Grande-Bretagne — Certificats d'origine
Ainsi que nous l'avions publte dejä dans le n° 217 du 17 septembre

dernier, toutes les marchandises etrangeres qui tran-sitcnt par la Grande-Bretagne' doiveot etreaccom-
pagnäes, des le 5 octobre 1917, de certificats d'origine

(Certificates of origins and interest). Les envois arrivant dans les
ports britanniques sans satisfaire ä cette exigence sont en consequence
retenus.

Cette prescription n'ayant pas ete observee jusqu'ici d'une facon
generale, nous estimons devoir la rappeler aux interessäs, en ajoutant,
qu'ä teneur des renseignements les plus tecents de consulats britanniques
en Suisse, la dite prescriptionestapplicableegalement
ä tous envois transportäs par bateaux anglais.

Office central suisse da coton
L'office central suisse du coton trans'erera ses locaux, ä partir du

7 tevrier 1918 Bahnhofstrasse 37, Zurich.

^ Ufficlo centrale svizzero del cotone
L'ufficio centrale svizzero del cotonc trasferira i suoi locali, dal

7 febbraio 1918 Bahnhofstrasse 37, Zurlgo.

*

Frankreich — Versicherungsausweis für Transitwaren nach
überseeischen Landern

Es wird uns mitgeteilt, dass für versichert e° schweizerische
Warensendungen nach überseeischen Staaten bei der
Durchfuhr durch Frankreich der Nachweis zu leisten ist, dass die
Versicherer nicht feindlicher Staatsangehörigkeit sind.

Dieser Nachweis (Certificat d'assurance) muss vom französischen Konsulat

des. betreffenden schweizerischen Konsularbezirks beglaubigt sein.
Güter, die ohne ein solches Zeugnis in französischen Zollämtern

eintreffen, werden nicht befördert.
Sind die Waren nicht versichert, so ist dies ebenfalls schriftlich zu

bescheinigen. In diesem Falle genügt eine vom Spediteur (transitaire)
ausgestellte Erklärung, für die es der konsularischen Beglaubigung nicht
bedarf.

Da uns der Wortlaut der neuen Verfügung und die zu ihrer
Durchführung in Aussicht genommenen Massnahmen noch nicht bekannt sind,
müssen wir uns einstweilen auf diese Mitteilungen beschränken.

Grossbritannien — Ursprungszeugnisse
» Wie wir bereits in Nr. 217 vom 17. September letzten Jahres bekannt

gemacht haben, müssen seit dem 5. Oktober 1917 alle ausländischen
Waren, die durch England durchgeführt werden,

von Ursprungszeugnissen (Certificates of origine and
interest) begleitet sein. Sendungen die ohne diesen Nachweis in
britischen Häfen eintreffen, werden angehalten.

Da diese Verfügung bis jetzt nicht allgemein beachtet worden ist,
bringen wir sie hiermit in Erinnerung und fügen noch bei, dass sie, wie
aus neuesten Mitteilungen englischer Konsulate .in der Schweiz hervorgeht,

auch auf alle Sendungen Anwendung findet, die
auf britischen Schiffen befördert werden.

Schweizerische Baumwollzentrale
Die Bureaux der Schweizerischen Baumwollzentrale befinden sich ab

7. Februar 1918 Bahnhofstrasse 37, Zürich.

Annonceu Regie:

FUBLiemS A. ö. inzeigen - innonces - imranzi Regie de« umonceit
FUBLICITAS As

Les enrnets dV-parfloe suivants de la Bonquc Populaire
Suisse, A Frlbourfl, sont ägarys:

Carncts d'6pnr|ine: 30101, de fr. 4430, en faveur
de M. Jean Imhot, nqriciilteur. et N° 30102, dc tr. 533 .50,
en faveur de M. Fritz Inil:of, aflrlciilleur, les deux ä

Sranges-Ies- Bols, pros Cugy.
Nous summons les d£tcnteurs dventuels de ces camets

de les präsenter ä nos guichcts dans le ddlai de G inois
k pnrtlr de co Jonr, fautc'de quoi, il en'sera dälivrd
des dupHcata - (586F) 2141

Frlbourg, le 80 janvier 1918.

Banqne Populaire Suisse
La Direction.

CAPITAUX
Fabrique de bijouterie-joaillerie ayantfortes

commandes, ciierche pour le döveloppement
de sa fabrication un capital de fr. 20,000 ä

30,000. Forts int^rets et öventuellement
participation aux benefices. Affaire serieuse
et süre. i96i

Adresser offres sous chiffre P 15082 C ä
Publicitas S. A. Lausanne.

FRITZ MARTI Akt.-Bes.
BERN

Der Coupon Nr. 12 unserer Aktien wird vom
7. Februar 1918 an mit

Fr. 50
bei der Schweiz. Kreditanstalt in Zürich, bei der
Kantonalbank von Bern in Bern, sowie an unserer
Kasse, Murtenstrasse 83, eingelöst.'

Bern, 2. Februar 1918. (859 Y) 2421

Der Verwaituiigsrat.
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Basel 15.—30. April 1918
Wir bringen den Interessenten in Erinnerung, da-s die

ausschliessliche Annoncen-Annahme für den

Offiziellen Hessehotnlos
unserer Firma übertragen worden ist.

HÖF" 9a «lie iuseraten-Innalnue sclion bald ge-^ schlössen werden muss, bitten wir um.
tnnlfchste Beschleimighng «1. Bestellungen.

Prospekte auf Verlangen franko.

PUBLICITAS A.-B.
Sckweizerlsehe Annouceu - üxped i t ion.

300,

IL 1 Heues Hotel SteinH
-== cum =-

Oeneralyersam liilisug
Sfamstag, «len 16. Febrnar 1918,. nachmittags.4 Uhr

im Motel Steinbock

Traktanden:
1. Jahresbericht.
2. Bericht der Reehnungsrevisoren.
3. Genehmigung der Jahresreehnung und Entlastung der Verwaltung.
4. Vorsehlag des Verwaltungsrates betreffend Geldbeschaffung und

eventuell Abänderung der Statuten. '
•

5. Neuwahl des Verwaltungsrates.
6. Wahl der Reehnungsrevisoren. (178(h) 235!
7. Umfrage.

Die Stimmkarten können vom 12. Februar 1918 |an im Bureau des
Hotels bezogen werden.

Chur, den 25. Januar 1918.

Für .den Verwaltungsrat
der A. G. Neues Hotel Steinbock in Clmr,

Der Präsident:
Dr. O. Töndnry-Pedotti.

Automat - Buchhaltung
richtet ein H. Frisch,
Büehererperte, Zflrlch6,

Neue Beckenhofstr. 15

Geschäftsbücher
'• Extraanfertigungen

liefert billig und in kürze¬
ster Frist 278

C. A. Uaab, Ebnat-Kappel.

Xu verkaufen
TOlF-mOOB

mit kompletter Einrichtung tur eine jährliehe Produktion von
ca. 2000 Tonnen Mascliiüentorf und ca. 2fMH)
Tonnen Mainlsticlitorf. Flächeninhalt. von Moor und

Trockenanlage ea. '50,000 m2. 216.

Anfragen unter Chiffre O 468 Z an Publicitas A. G. Zürich.

Cosmotoren-Fabrlk Mz fl.s.ln Llq.

'sLaut Besehluss der Generalversammlung vom 15. Januar 1918 ist die
Gasmotoren-Fabrik Deutz A.G. infolge Verkaufs des Geschäftes an die
Kollektivgesellsehaft Würgler, Kleiser & Mann in Liquidation getreten.

Die Gesellsehaftsgläubiger werden hiermit gemäss Art. 665 O. R.
aufgefordert, ihre Ansprüche bei dem bestellten Liquidator, Herrn J. Würgler,
Letzigrabenstrasse, Albisrieden, bis 15. Februar 1918 anzumelden,

Albisfleden, den 16. Januar 1918. (337 Z) 122,

Oasmotoreu-Fabrik Deutz. A.G. in Liq.

DeBtnr-noterai
für alle flüssigen und gasförmigen Brennstoffe

liegende und stehende Anordnung

t
für Betrieb mit Benzin. Benzol, Petrol, Rohöl ete.

liefern als Generalvertreter für die Sehweiz:

Würgler, Rieiser & nenn, Hüasdiisenfabrik

AlbiSi'ieden-Tüiirich.
(338 Z) 120,

mn-lPapilil flmiyjMil
Generalversammlung der Aktionäre

Samstag, den 2. März 1918, nachmittags 2% Uhr
in Deisswil

Traktanden:
1. Jahresbericht und Reehnungsablage
2. Besehlussfassung über Verwendung des

Reingewinnes. 233.
3. Unvorhergesehenes.

Deisswil, den 1. Februar 1918.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: Eug. Flückiger.
Der Sekretär: Dr. Fr. Volmar.

(flnnner & Co. fl.-Q. in Horsen

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
Samstag, den 16. Februar 1918, vormittags 11 Uhr'

im Gebäude der Eidgenössischen Bank A. G. in ZOrieli

T11AKTAXDKX:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes, der .Jahresrechnung

und der Bilanz per 31. Dezember 1917 sowie des
'Berichtes der Kontrollstelle und Dechavgcertcilung
an den Verwaltungsrat und die Direktion.

2. Beschlussfassungübordic Verwcndungdcsl'echnungs-
ergebnisses 234.

3. Periodische Neuwahl des Yerwftlltingsvates.
Die Jtbresrccbming'und die Bilanz sowie -der Bericht

der Kontrollstelle liegen vom 5. Februar 1918 an im Bureau
der Gesellschaft in Ilorgcn zur Einsicht der Aktionäre auf.

Die Zutrittskarten zur Generalversammlung können
vom 11. bis 15. Februar 1918, abends 5 IJbr, im Bureau
der Gesellschaft bezogen werden gegen Ausweis über den
Aktienbesitz. ' 11

Horgen, den 2. Februar 1918.

Der Terwaltiingsrai.

Fabrikanten!
Seit Jahren bei Industrie, Handel und Bchörr

den gut eingeführter Generalvertreter sueht den
Alleinverkauf eines guten Artikels auf fremde oder
eigene Rechnung zu übernehmen. Gute Unter-Vertreter

vorhanden. (c557 Z) 2381 '

Offerten an'Bahnpostfach 12371 Zürich.

Blel-

liir
Wer fabriziert oder

liefert solehe in der
Sehweiz 237!

Offerten unter Chiffre
K545aG an Publicitas
A.-G. Zürich:

FilrKopltfllisten
Fachmann sucht zur

Erwerbung eines nachweisbar
gut rentierenden Geschäftes
stillen Teilhaber mit ciiier
Einlage von

Fr. GO.OOO
eventuell zur Gründung einer
Aktiengesellschaft

Fi-. 120,000.
Risiko ausgeschlossen,selten
günstige Ge.legenhe.it

.'Gefl. Offerten unter Chili re-
K 5109 A.L. an die Pnlill-
eitas A. G. Luzern. 230.

Seriöse
Vertretmagen

für die Plätze Lausanne u.
Genf event, für die Kantone
AVaadt u. Genf gesucht.

Gefl. Offelten unter Chiffre
F 10339 L, Tot lleitas S. A.
Lausanne. 221! •

Pergament

Ersatz
70/100 em, liefern ab

Lager (75 G) 32

P. GIHHI & Co.. Sl. Gallen

•Papier lind Knrton en gros

26 ans, possödant de trös
bons ölals de services,dfc-ire
place, de pieförence rlans
commerce d'aliinentntion.

Rdpondre sous chiffre
AI 101105 X ä PublicitasS. \.
Geneve. 231.

Brevet ä vendre
Le proprietaire du brevet

suissc No. 63.725 du 16. I.
1913 pour oChüssis pour
voituresl6ßtVcs»d(\sireee ter
des licences ou cntrer en
relations avee. persomies
eompötcnte.s pour I'explol-
lalion industrielle de son
brevet. Pour tous renscigne-
ments, s'adresscr ä MM.
Sehroeilcr & Co 2 Trump
Street, Lnndres E.G.2. 232.
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